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FAST DIE HÄLFTE der eingesetzten Forellen 
haben die · Angler bei ihrem .Saisonauftakt 
wieder an Land gezogen. 

NATORLICH ist· es bei . so einem, Wettbe­
werb wichtig, · daß r'riari auch den·· richtigen 
Köder an die Angel macht. 

Angelsportler eröffneten Saison. 
Verein sucht noch ein G3wässer /Im Sommer auf. Lachs 

Lorsch. (Schm.) - Zur Saisqneröffnung ehe. Im See haben die Angler in der Sam­
veranstaltete der Angelsportve:ein · merzeit bis hinein in den Spätherbst 
Lorsch-Einhausen am Sonntag sein tradi- Chance auf eine große Anzahl von Fisch­
tionelles Anangeln. Austragungsort d ieses ar~en. Es können Karpfen geangelt wer­
ganztägigen angelsportlichen Ereignisses . den, die ein Mindestmaß von vierzig Zen­
war der vom Verein angernietete Angel- timetern nicht unterschreiten. Aber auch 
sportsee in Hüttenfeld. Weil in der kalten Weißfische, Schleien, Aale und Hechte 
Jahreszeit außer Forellen keine Fische tummeln sich im Vereinsgewässer in 
beißen, hatte der Angelsportverein großer ZahL Im See bei Hüttenfeld wurde 
Lorsch-Einhausen E:igens zum Anangeln so schon ein kapitaler Hecht von 1,18 
zwei Zentner Forellen eingesetzt. Jede der Meter Länge und einem Gewicht von 28 
Forellen wog zwischen 350 und .400 Pfund von einem Jungsportfischer an 
Gramm. Die Einsetzzahl lag damit bei Land gezogen. 
kn~fP ~~~ihundert Forellen. _ Auch an Aktivitäten mangelt es beim 

s ochstgrenze wur_den zum Ana~ Lorscher-Einhäuser Angelsportverein 
geln pro Ang~lspo_rtle~ v1er Forellen f~e1- nicht. Es sind mehrere Preis- und Pokal­
gegeben. J?erucn:slchhgt ma:t;~, d~ß :v1ele angeln geplant, deren genaue Termine 
der 5_8 tellnehmenden Veremsmltgheder d ·· h t g t rd D' Teilnah-
pur em paar Stunden am Anangeln teil- emnac s enann we en. le .. . 
nahmen, so ist das Ergebnis von 130 Fo- ~e an Wetta?geln an anderen Gew~ssern 
reUen doch recht gut. Abschluß im Tages- 1st eb

1
enf alls m yorplanun:_. ~uch Wlll d~r 

verlauf war ein Eintopfessen der Angel- A:nge sportverel:t;~ Lor~ch Emhausen m 
sportfamilie am See in Hüttenfeld, bei d1esem Jahr w_1eder eme Ausland:~fahrt 
dem es selbstverständlich auch an wär- unter?ehmen. ~1e soll n~ch Irland fuhren, 
menden Getränken nicht fehlte. wo e1~. Lachsflsch~n m1~ge!llacht werd~n 

Der rege Verein, d~r im Juni 1966 ge- soll. ~ohepunkt. ~rd be1 d1eser Fahrt si­
gründet wurde, zeigt eine stetig aufstei- cher_hc~. em Raubfisch-Angeln an der At­
geode Tendenz, die letztlich zu einem lantlkkuste werden. 
Aufnahmestopp führte. Zwar stehen viele Der Angelsportverein würde sich gerne 
Angelsportfreunde auf der Warteliste, ausbreiten und weitere Mitglieder 
doch Aufnahmechancen bieten sich nur aufnehmen. Das ist aber nur möglich, 
beim Ausscheiden von Mitgliedern, da die wenn ein weiteres Gewässer zur Verfü­
Kapazität des angernieteten Sees total gung steht. Ueber einen entsprechenden 
überlastet ist. Zur Zeit hat der Verein 61 Antrag muß erst die Kommune entschei-
erwachsene Sportangler und 31 Jugendli- den. · 

DIE KALTE W ITIERUNG vertrieben die Sportfischer bei ihrem Anangeln mit Glühwein. Da 
konnten sie es gut aushalten. Bilder: Willi Wiegand 


